
Stadt Schwabach 

Kämmerei 

Stiftungsverwaltung Hospitalstiftung 

Ludwigstraße 16  

91126 Schwabach                                                                               

Zuschussantrag an die Hospitalstiftung für 2024 

Sehr geehrter Herr Gräfensteiner 

der Diakonieverein Schwabach – St. Martin e.V. stellt hiermit für 2024 einen Förderantrag für das 

Sozialkaufhaus Wertvoll für untenstehendes Projekt. 

Beantragte Summe: 12.000,- € 

Name des Projekts: 

Sozialkaufhaus Wertvoll -  Arbeit mit Langzeitarbeitslosen 

Diakonieverein Schwabach St. Martin e.V.  

Bankverbindung: 

Sparkasse Mittelfranken – Süd 

IBAN: DE93 7645 0000 0231 3697 60 

BIC: BYLADEM1SRS 

Wittelsbacherstraße 4 

91126 Schwabach 

0173/90.844.26 

Mail: paul-hermann.zellfelder@elkb.de 

Ansprechpartner: Dr. Paul-Hermann Zellfelder 

 

Angaben zum Projekt: 

 

I. Erfahrungsbericht 2023 

2023 war geplant:  

1. Fortsetzung der Beschäftigung einer ehemals Langzeitarbeitslosen als Bereichsleitung im 

Kaufhaus Wertvoll mit 20 Wst..   Weiter vorläufig befristet bis 30. April 2024.  

Diese Maßnahme konnte erfolgreich fortgesetzt werden. Die angestellte Person bewährt sich als 

Bereichsleitung sehr und füllt ihre Stelle mit großer Freude, Verantwortungsbewusstsein und 

Zuverlässigkeit aus. Es gelang auch in 2023 6.000,-€ der Hospitalstiftung durch die landeskirchliche 

„Aktion 1 + 1 – mit Arbeitslosen teilen“ zu verdoppeln. 



2. 2023 konnte ein Langzeitarbeitsloser auf 16 i  -Basis nach Absolvierung einer Langzeittherapie 

angestellt werden. Er ist nun stabil und bewährt sich sehr. (Maßnahme war ursprünglich bereits für 

2022 geplant, konnte damals aber wegen schwerem Rückfall in Alhoholismus nicht umgesetzt 

werden. 

3. Fortsetzung eines ehrenamtlichen Engagements auf Ehrenamtspauschale. Diese Person war bis zu 

Ihrem Ruhestand als 16 i – Kraft bei uns tätig. Unbefristet. 

4. Beschäftigung von Langzeitarbeitslosen auf 16 i – Basis (Voraussetzung dafür ist, eine 

Arbeitslosigkeit von mindestens 7 Jahren. Dabei übernimmt das Jobcenter in den ersten beiden 

Jahren 100 % der Personalkosten, 3. Jahr: 90 %, 4. Jahr 80 %, 5. Jahr 70 % (maximale Laufzeit einer 16 

i – Maßnahme des Jobcenters: 5 Jahre).  

Mittlerweile sind auf 16 i Basis 7 Personen im Kaufhaus Wertvoll tätig.  

(Weitere 8 Personen arbeiten auf AGH-Basis (was man früher 1- € -Jobber nannte) im Kaufhaus mit. 

Dazu kommen 8 ehrenamtlich tätige Personen.) 

 

II. Projekte 2024 

1. Weiterbeschäftigung Bereichsleitung Kaufhaus Wertvoll vorläufig befristet auf ein 

weiteres Jahr mit 20 Wochenstunden vom 1. Mai 2024 bis 30. April 2025. 

2. Fortführung der mittlerweile sieben 16 i – Maßnahmen. 

3. Fortsetzung bei 1 Person Engagement auf Basis Ehrenamtspauschale (bis zu ihrer Rente 

war sie auf 16 i – Basis beschäftigt) 

 

III. Finanzierungsplan 

Beim Zuschussantrag für 2023 gingen wir von Kosten über 20.762,09 € für die benannten Projekte 

aus. Für 2024 ist eine deutliche Steigerung der Kosten durch Tariferhöhungen und Ausweitung auf 

mittlerweile sieben 16 i Beschäftigungsverhältnisse zu erwarten, ohne diese gegenwärtig exakt 

beziffern zu können. 

Wir bitten die Hospitalstiftung auch für 2024 um einen Zuschuss von 12.000,- € für die Arbeit mit 

Langzeitarbeitslosen 

Für 2024 wurde uns abermals und letztmalig eine Verdoppelung von 6.000,- € (aus der Förderung 

durch die Hospitalstiftung) durch die landeskirchliche Initiative „1 + 1 – mit Arbeitslosen teilen“ in 

Aussicht gestellt. 

Für eine positive Entscheidung der Hospitalstiftung wären wir sehr dankbar. 

Mit herzlichen Grüßen,  

Dr. Paul-Hermann Zellfelder 

Schwabach, 15. Dezember 2024 

 

 


